
Voraussetzungfür einenScheinsind
1. Mindestens40%dermöglichenPunktebei denwöchentlichenÜbungsaufgaben
2. Mindestens40%dermöglichenPunktebei derKlausur.

Die Teilnahmean der Klausur ist ankeineVoraussetzungengebunden;geradefür Studen-
ten,die Schwierigkeitenmit denwöchentlichenÜbungsaufgabenhaben,ist die Klausurals
zus̈atzlicheÜbungundzur Standortbestimmungdringendzuempfehlen.

Bearbeitungder Übungsblätter: Im GegensatzzurAnalysisI im letztenSemesterist in der
HöherenMathematikkeineGruppenabgabevon Übungsbl̈atternvorgesehen;jedermußsein
eigenesÜbungsblattabgeben.

Gruppenarbeitbei der Lösung der Aufgabenist selbstversẗandlich trotzdemsinnvoll und
erwünscht;um optimal davon zu profitieren,solltenSie allerdingsIhre endg̈ultige Version
selbstsẗandigformulieren.DabeisehenSiedannauch,inwieweit Siedie gemeinsamerarbei-
teteLösungwirklich verstandenhaben.

TutorensindkeineKriminalbeamte,sondernwollenIhnenhelfen,denVorlesungsstoff zuver-
stehenundsichaufdiePrüfungenvorzubereiten.Lösungen,diebiszumletztenRechtschreib-
und Grammatikfehler̈ubereinstimmen,werdendeshalbtrotzdemgewertet.Sie müssensich
aberdar̈uber im Klaren sein,daßIhnen stumpfsinnigesAbschreibenaußerPunktennichts
bringt unddaßessowohl bei denKlausurenalsauchbei IhrenVorlesungenin dennächsten
Semesternin ersterLinie daraufankommt,wasSieverstandenhaben.

Computeralgebrasystemesindein wesentlichesundsehrnützlichesHilfsmittel sowohl zur
LösungalsauchzurVeranschaulichungmathematischerProbleme.FallsSiemit einemsolchen
Systemvertraut sind, sollten Sie es auf jeden Fall auch benutzen,und wenn Sie keines
kennen,sollten Sie sich ernsthaftüberlegen, eineskennenzulernen.Auch bei der Lösung
vonÜbungsaufgabenkönnenIhnenComputeralgebrasystemeviel Rechenarbeitundsonstige
Routinesparen.

Computeralgebrasystemestehenallerdingsnicht immer zur Verfügung: Wenn ein Techni-
scherInformatiker eineSteuerungbauenmuß,bei derdasSteuerungssignalvon derLösung
eineslinearenGleichungssystemsabḧangt,oderwennjemandeinApplet für einegraphische
Animationentwirft,dieeineninteraktiv definiertenZielzustanderreichensoll, ist esnormaler-
weisenicht möglich, die damitverbundenenRechnungeneinemComputeralgebrasystemzu
überlassen;sie müssendirekt und möglichst kompakt in Hardware bzw. Software imple-
mentiertwerden.DahermüssenSie auchheutenochAlgorithmenlernenfür Probleme,die
jedesComputeralgebrasystemundauchviele Unterprogrammbibliothekenproblemloslösen
können.In IhrenLösungenmußdeshalbderRechengangklar erkennbarsein.

Taschenrechner sind heutzutageein selbstversẗandlichesHilfsmittel, daspraktischüberall
zurVerfügungsteht.Siesinddaherauchin derKlausurerlaubt.Um jedemKlausurteilnehmer
diegleicheChancezugeben,beschr̈ankt sichdiesallerdingsaufTaschenrechnerohnehöhere
Programmiersprache,Computeralgebrasystem,Graphikdisplayund/oderDatenbankfunktion.

Formelsammlungensindzwarebenfallsallgegenẅartig, sindaberleider(?) sogut,daßman
in einerKlausur, dieFormelsammlungenerlaubt,kaumnochtrivialeVersẗandnisfragenstellen
kann.Siesinddaherin denKlausurenzur Vorlesungennicht erlaubt,allerdingswerdenalle
etwasexotischerenFormelnin derKlausurangegebensein.Formelnwie ��� + � = ����� � oder
dieAbleitungdesCosinusmüssenauchohneFormelsammlungbekanntsein.


